
1

Kurzworkshops 
Party

Begegnungen
Auftritte

DAS TANZ
FESTIVAL 
FÜR HALLE

23.–25.
September
2016

www.tanzhalletanz.de
facebook/tanzhalletanz



2

HERZLICH
WILL� 
KOMMEN!

Wir freuen uns, dass sich über dreißig Tanz- 
stile aus Halle erstmalig gemeinsam an einem  
Wochenende zeigen. Aus Halle und für Halle 
kann so vielseitig und bunt sein!

Das Festival besteht aus drei Schwerpunkten: 
das Workshopprogramm am Freitag und 
Samstag mit 32 Kurzworkshops in fünf Studios, 
der Galaabend im Peißnitzhaus am Samstag 
mit 17 Au�ührungen auf drei Bühnen, 7 Ein- 
führungen zum Mittanzen und DJ-Party.  
Und am Sonntagabend folgt die Urau�ührung 
einer neu gegründeten Tanzcompany. 

Wir wünschen Allen viel Freude beim Teil- 
nehmen, Zuschauen und Mittanzen – und  
der Stadt Halle fröhliche Tanztage.  
Bei allen Förderern, Unterstützern und  
Partnern bedanken wir uns herzlich, ebenso 
bei unseren Freunden und Familien für  
ihre Hilfe. 

Anna-Theresa Leitenberger, Eva Amina Kreuter, 

Juliane Nitschke, Marie Schlobach, Nà ama Arbel

Das Organisationsteam
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G R U S S W O R T

GRUSSWORT Liebe Tanzfreundinnen und Tanzfreunde!
Vom 23. bis 25. September 2016 wird die 
Kulturlandschaft unserer Stadt um ein weiteres 
Angebot bereichert. Unter dem Motto Tanz, 
Halle tanz! stellt die freie Tanzszene erstmalig 
die Vielfalt von Tanzformen vor und ermög-
licht allen Tanzbegeisterten zugleich einen 
Einblick in das kreative Scha�en durch Tanz 
in Halle (Saale). Das Festival soll nach diesem 
furiosen Auftakt alljährlich dem Tanzpublikum 
eine Plattform bieten, die dem Austausch und 
der Präsentation unterschiedlicher tänzeri-
scher Ausdrucksformen  mit Workshops und 
Au�ührungen dient. Dabei geht es weniger um 
den Turniertanz als sportlichen Wettkampf, 
sondern vielmehr um die Möglichkeit, über den 
Tanz Menschen unterschiedlicher Herkunft 
zusammen zu bringen. Der Tanz überwindet 
alle sprachlichen Barrieren und fördert den 
interkulturellen Austausch sowie die Integra-
tion von Neuankömmlingen in die hallesche 
Gesellschaft.

Ich begrüße die Initiative der Veranstalterin-
nen und Veranstalter und freue mich sehr über 
die gute Zusammenarbeit in der halleschen 
Tanzszene. Dem diesjährigen Festival wünsche 
ich viel Erfolg und allen Teilnehmerinnen bzw. 
Teilnehmern eine unvergessliche Zeit beim 
Tanzen in Halle.

Dr. Judith Marquardt

Beigeordnete für Kultur und Sport  

der Stadt Halle (Saale)
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GALA� 
ABEND

Samstag
20:00 Uhr
 Begrüßungs- 
Performance
ab 20:30 Uhr
Bunte Auftritte,  
anregende  
Tanz-Einführungen, 
Lachen, Trinken, 
Tanzen 
ab 24:00 Uhr
 After-Party mit  
DJ Bobo Akrasia

G A L A A B E N D

Habt Ihr Lust auf einen besonderen Tanzabend 
im Spätsommer?

Der Höhepunkt des Festivals ist der Gala-
abend, an dem alle und alles in Kontakt mit-
einander kommen: Etwas Neues lernen und 
sehen, sich unterhalten, Menschen tre�en,  
feiern. Gemeinsam bringen wir das Peißnitz-
haus in Schwung.

Wir erleben viele Auftritte von Pro�s, genie-
ßen eine Feuershow und tanzen gemeinsam 
unter freiem Himmel und in bisher verbor- 
genen Räumen verschiedene Stile; als Paar,  
im Kreis oder in einer Tanz-Jam-Session.  
In kurzen Einführungen lernen wir neue Bewe-
gungen oder Schritte und rocken sie gleich  
auf der DJ-Party!

Auf der Gala bekommt Ihr einen Ablaufplan, 
auf dem Ihr alle Schätze des Abends �ndet  
und nach dem Ihr Eure Nacht gestalten könnt. 
 
Dresscode: Was Euch zum Tanzen bequem ist; 
von Tango-Schuhen bis zur Baggy-Pant  
– einfach alles, was Ihr zum Wohlbe�nden 
braucht!
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GALA
PROGRAMM

G A L A A B E N D

ab 20:00 Uhr
Einlass mit Begrüßungs-Performance

BÜHNE 1    WALDBÜHNE
20:30 Uhr Grußworte:  
Frau Dr. Marquardt und Festivalteam
ab 21.00 Uhr Auftritte:  
Afrikanischer Tanz, Bauchtanz, Flamenco,  
Hip Hop, Indischer Tanz, Irish Dance,  
Jazzdance, Lindy Hop, Showdance,  
Steptanz, Syrtaki und Tribal Fusion
Einführungen:  
Afrikanischer Tanz, Discofox, Folktanz,  
Lindy Hop und Poi Juggling
23:30 Uhr Feuershow

BÜHNE 2    CAFÈ
Kurzer Auftritt und  
danach freies Tanzen von:
21:30 Uhr Tango 
22:00 Uhr Rock ‘n‘ Roll
22:30 Uhr Salsa

BÜHNE 3    EG PEISSNITZHAUS
21:30 Uhr Einführung und o�ene Jam:
Improvisation in Bewegung
22:15 Uhr Auftritt: 
Zeitgnössischer Tanz
22:30 Uhr Einführung und o�ene Jam:
Contact Improvisation
24:00  Uhr After-Party mit DJ Bobo Akrasia
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thenam1993@yahoo.com

SALSA  
CUBANA
Annett Schwarz 
Thomas Schwarz

Freitag
16:00 – 17:30
de la dance
und auf der Gala

 Dirty Dancing ?!
Wer wollte nicht auch mit dieser Leichtigkeit 
übers Parkett gleiten? 
Cuba war schon seit Jahrhunderten ein 
Schmelztiegel für unterschiedliche Kulturen 
aus Europa, Afrika und sogar Asien und  
hat seinerseits die Welt mit musikalischen und 
tänzerischen Neuerungen bereichert.
Tanzen auf Cuba bedeutet nicht nur, Schritt-
folgen oder Hüftbewegungen zu lernen.  
Cubanisch Tanzen heißt, im Rhythmus der 
Musik Gefühle auszudrücken, sei es nun  
das Begehren eines Partners oder die Freude 
über das Beisammensein. 
Wir zeigen, wie ER führt und SIE folgt,  
wie SIE kokettiert und ER sie umgarnt…

www.los-sheepos-negros.de
lossheeposnegros@gmx.de

 Rhythm on the �oor
Breaking ist eine ursprünglich auf der Straße 
getanzte Tanzform.
Für viele Jugendliche bot B-Boying, wie es in 
den 1970er und frühen 1980er Jahren genannt 
wurde, eine Alternative zur Gewalt der städti-
schen Straßengangs. Heute fordert Breakdan-
ce eine hohe Disziplin von den Tänzern, die oft 
über athletische Fähigkeiten verfügen müssen. 
Breakdance ist heute eine weltweit verbreitete 
und anerkannte Tanzform. Die Breakdan-
ce-Kultur begreift sich als frei von Grenzen der 
Rasse, des Geschlechts oder des Alters.

BREAK�
DANCE
Nam Nguyen The

Freitag
16:00 – 17:30
Grüne Villa
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www.salsaschule-halle.de
kontakt@salsaschule-halle.de

SALSA  
Ronald Reifert

Freitag
16:00 – 17:30
Tangostudio Halle

 Lateinamerikanische Party
Salsa ist ein dynamischer Gesellschaftstanz 
aus Lateinamerika, der paarweise oder in der 
Gruppe getanzt wird. Die Salsamusik und auch 
der dazugehörige Tanz entstanden aus einer 
Verbindung afrokaribischer und europäischer 
Tanz- und Musikstile. Mittlerweile wird Salsa 
weltweit mit Begeisterung getanzt. Nach die-
sem Workshop könnt Ihr die Grundschritte im 
Salsa und Merengue tanzen. Im eher einfachen 
Merengue werdet ihr auch schon erste Figuren 
lernen.

 Grundlage Bauchtanz
Orientalischer Tanz bewegt Seele und Körper. 
Gleich einem Instrument bewegen wir uns mit 
der Musik. In enger Symbiose von Musik und 
Tanz wird der Körper zu einem Instrument der 
orientalischen Musik.
Im Workshop nähern wir uns an die Grund-
schritte und -rhythmen an. Vor allem wollen 
wir aber die ganz besondere Essenz des  
orientalischen Tanzes kosten.

ORIEN� 
TALISCHER 
TANZ 
Naama Arbel

Freitag
16:00 – 17:30
Studio Universaale

www.naamaarbel.blogspot.de
naarbel@gmail.com
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W O R K S H O P S

www.los-sheepos-negros.de
lossheeposnegros@gmx.de

CROSSOVER 
FUNK 
Silke Neumann

Freitag
16:00 – 17:30
tanzbetrieb

 Ein Experiment
Stilistsch ist dieser Workshop zwar nicht zu- 
zuordnen, doch auf jeden Fall wird es groovy.
Silke verbindet Bewegungen aus verschiede-
nen Tanzstilen und setzt diese zu einer erdigen 
Funky-Choreogra�e zusammen. Ein Experi- 
ment, das ihr euch nicht entgehen lassen soll-
tet wenn ihr Freude an intensiver Bewegung 
habt. 
Das Training besteht aus einem vorbereitenden 
Warm up und Elementen durch den Raum,  
die nach und nach zu einer tänzerischen Cho-
reogra�e verbunden werden.
Der Spaß an rhythmischer Bewegung ist 
garantiert!

www.tanzrausch-halle.de
tanzrausch@gmx.net

SON  
CUBANO
Annett Schwarz 
Thomas Schwarz

Freitag
18:00 – 19:30
de la dance

 Rumba?!
Nein – wir haben uns nicht mit dem Namen 
geirrt. Wir versetzen uns zurück in die Zeiten 
des  eleganten Salontanzes SON. Bereits  
zweimal über den Atlantik gereist, hat er unter 
dem Namen RUMBA in den 60er Jahren 
Einzug ins Turniertanzprogramm gehalten.  
Son ist auch heute noch cubanischer National-
tanz und Basis der Salsa.  
Contra-tiempo, also gegen den Takt zu tanzen 
bedeutet nicht, taktlos zu sein. Ganz im Ge-
genteil: hier spürt ihr den Rhythmus  
der Musik noch besser.
(Bitte Tanzpartner mitbringen)
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W O R K S H O P S

kluge.s@arcor.de

www.indianfolkdances.com  
ektajani93@gmail.com

 Garbaa - Lebenskraft durch Tanz
Wenn ihr Tanz liebt und jeden Augenblick  
eures Lebens tanzt, dann lernt diesen Tanz 
kennen. Im Workshop präsentieren wir eine 
andere Form von Indischen Tanz, der vor allem 
mit Garbaa verbunden ist: o�-Bit garbaa, freie 
Art garbaa und sehr berühmte dandiyaa raas.
Im ersten Teil des Workshops wird mit Bildern 
und im Video gezeigt, was den Tanz Garbaa 
ausmacht und welche Tanzkleidung typisch ist. 
Ihr erhaltet ein Basiswissen über die Tanzform 
Garbaa, die speziell im indischen Staat Gujarat 
beheimatet ist. Traditionell ist Garbaa ein 
energischer Tanz.  
Im zweiten Teil wird Ekta Jani mit ihrer Indi-
schen Tanzgruppe Natraj als Unterstützung zu 
originaler Musik die Basisschritte des Garbaa 
vermitteln.

INDISCHER 
TANZ
Ekta Jani

Freitag
18:00 – 19:30
Grüne Villa
und auf der Gala

FREIER TANZ  
Simone Kluge

Freitag
18:00 – 19:30
Studio Universaale

 Aus der Stille in die Bewegung
Sich einen Platz im Raum suchen, sich dort 
niederlassen, um anzukommen. Den Boden 
spüren, dem eigenen Atem lauschen, den  
Körper wahrnehmen. Ganz im Hier und Jetzt 
sein. Keine Pläne verfolgen, nichts leisten 
wollen, sondern achtsam sein und o�en für das, 
was kommt. Den Worten lauschen und sich 
von der Musik hinein nehmen lassen in die je 
eigene Bewegung. Schauen, was entsteht.  
Eine Einladung zum freien Tanz.
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www.julianenitschke.de
juni@julianenitschke.de

W O R K S H O P S

LINDY HOP
Tobias Jeschke

Freitag
18:00 – 19:30
Tangostudio Halle
und auf der Gala

 „Saale-Swing“
Lindy Hop ist Swing... Lindy Hop ist der heute 
wieder extrem lebendige Vorläufer von Jive, 
Boogie-Woogie und Rock ’n’ Roll. Er erlebt 
seit einigen Jahren ein furioses, internationales 
Revival.
Bei uns geht es beim Tanzen und Lernen immer 
lustig, lebendig und locker zu. Typisch für Lindy 
Hop ist die verspielte und witzige Improvisation 
zur Musik, basierend auf einigen Basics.
In diesem Workshop könnt ihr erste Einblicke 
in diese Basics erlangen: Ein Grundschritt, die 
typische Führung und auch einfache Figuren 
werden kurz vorgestellt.

www.swinggemein.de
tanzen@swinggemein.de

SOMATIC 
MOVEMENT 
ART
Juliane Nitschke

Freitag
18:00 – 19:30
tanzbetrieb

 Von Innen nach Außen
Somatic Movement Art ist ein Tanzform, die eine 
Vielzahl von Methoden und Techniken kombiniert, 
in denen körperzentriert mit der Schulung des 
Körperbewusstseins, mit Berührung und Bewe-
gung gearbeitet wird und deren Erkenntnisse 
in freie Tanzimprovisationen und gestalterische 
Prozesse mündet.
Im Vordergrund des Workshops steht das Entde-
cken der Möglichkeiten des eigenen Körpers und 
des eigenen Seins unter dem Thema „Das Neue 
ist da & will behütet werden“. Beides geschieht 
im spielerischen Austausch durch Wahrnehmen, 
Reagieren, Ausprobieren, Korrigieren, Wiederho-
len und Weiterentwickeln.
Im Workshop �ndest du deine eigene Spur. Folge 
dem was dich berührt, was gesehen, gehört und 
ausgedrückt werden will.



W O R K S H O P S

13

www.tanzmitmir-ev.de
sannsu.albrecht@web.de

W O R K S H O P S

www.deladance.de 
tanzschule@deladance.de 

Hier werden frische, moderne und coole 
Moves aus der Hip Hop / Streetdance Szene 
getanzt – abwechslungsreiche, kreative und 
dynamische Choreographien in den unter-
schiedlichsten Stilen, begleitet von HipHop / 
R&B, Black- und Soulmusik.

HIP HOP
Yvonne Hänsel

Freitag
20:00 – 20:45
de la dance  
und auf der Gala

 Discofox
Habt ihr Lust auf ein paar �otte Discoschritte? 
Dann seid ihr hier beim TMM e.V. genau richtig, 
um euch paarweise im 1,2, tep – Grundschritt  
zu �otter Musik zu bewegen und auch noch  
die eine oder andere Figur wie zum Beispiel 
Drehungen kennen zu lernen.

GESELL� 
SCHAFTS� 
TANZ 
Tanz mit mir e. V.

Freitag
20:00 – 21:30
Grüne Villa
und auf der Gala
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www.tangostudio-halle.de
info@tangostudio-halle.de

W O R K S H O P S

TANGO 
Mirjam Trepte

Freitag
20:00 – 21:30
Tangostudio Halle
und auf der Gala

 Tango Argentino
Wer den Tango Argentino für sich entdeckt, 
�ndet eine wunderbar vielfältige Musik, eine 
wortlose und doch universelle Bewegungs- 
sprache, eine neue Begegnungsform mit sich 
selbst und mit anderen - eine Schönheit,  
die von innen kommt und im Alltag oft ver- 
borgen bleibt. 
Tango ist mal sehnsüchtig, mal traurig,  
manchmal langweilig und oft fröhlich.  
So wie das wirkliche Leben …

CONTACT 
IMPRO� 
VISATION
Eva Amina Kreuter

Freitag
20:00 – 22:00
Studio Universaale
und auf der Gala

www.contactimpro-halle.de
eva@contactimpro-halle.de

 In jedem Moment neu
Wir improvisieren mit dem Kontakt zwischen 
Menschen und entwickeln dabei spielerisch 
neue, überraschende Bewegungsmöglichkei-
ten. Durch genaues Zuhören können wir  
Gewicht abgeben und aufnehmen und durch 
alle Ebenen des Raumes führen und folgen. 
Dies geschieht möglichst entspannt und orga- 
nisch, immer spontan und �exibel. Für alle  
mit einem spielerisch erforschenden Geist  
und Freude an Überraschungen!
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W O R K S H O P S

nileh@gmx.de

 Tanzlabor
Das Tanzlabor bietet Raum für freies und 
experimentelles Tanzen. Willkommen ist jeder, 
der tanzhungrig ist, gern frei improvisiert tanzt, 
Bewegungen erforschen will, nach Ausdruck 
über Bewegung sucht, bereit ist, von sich selbst 
und anderen überrascht zu werden und auf 
spontane Gruppendynamik Lust hat. Bei die-
sem Workshop nehmen wir uns Zeit, um in den 
Körper hineinzuhorchen und Tanzbedürfnisse 
zu stillen. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde 
starten wir mit einem angeleiteten Raumlauf 
und gehen nach und nach ins freie Tanzen über. 

FREIER TANZ 
Nicole Lehmann

Freitag
20:00 – 22:00
tanzbetrieb

www.deladance.de
tanzschule@deladance.de

 Dance Moves 
Unser Workshop soll sowohl Einsteigern 
als auch fortgeschrittenen Jazzdancern die  
kraftvollen und dynamischen Bewegungen 
dieses beliebten und vielseitigen Tanzstils  
vermitteln, in den Elemente aus vielen Rich-
tungen wie Modern Dance, Ballett, Show- 
tanz usw. ein�ießen. Als Grundlage für aus- 
drucksvolle Choreogra�en werden im Work-
shop zunächst die Basics vermittelt, vor  
allem Isolationstechniken, Drehungen und 
Sprünge. In Schrittfolgen durch den Raum 
verbinden wir Schritte, Drehungen und  
Sprünge zu Kombinationen und Choreo- 
graphien, die funky, lyrisch oder swingig,  
sexy oder rockig sein können.

JAZZDANCE
Evelyn Schunke

Freitag
20:45 – 21:30
de la dance
und auf der Gala
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KREISTANZ
Simone Kluge

Samstag
10:00 – 11:30
Studio Universaale 

 TanzMeditationen
Bei dieser Form des sakralen Tanzes handelt 
es sich um Tänze, die um eine gestaltete Mitte 
herum ausgeführt werden. Der Blick kann auf 
der Kreismitte ruhen oder sich ganz nach innen 
wenden. Die sich wiederholenden Schritte 
und Gebärden laden dazu ein, innerlich leer 
zu werden. Manche Schritte erfordern etwas 
Übung, bevor sie ihre stille Kraft entfalten. 
Bei anderen reicht es, sich von der Gruppe im 
gemeinsamen Rhythmus tragen und bewegen 
zu lassen. Übungen zur Körperwahrnehmung 
führen in die Stille ein.

kluge.s@arcor.de

www.tango.tanzschule-regehr.de
GoTanZ@web.de

 Discofox – Do the Hustle
Discofox ist heute einer der meist getanzten 
Paartänze, was an seiner technischen Unkom- 
pliziertheit und an seiner Vielseitigkeit
liegt. Mit dem Discofox- oder Hustle-Grund-
schritt tanzen wir zualler moderner Pop & 
Rockmusik paarweise mit Spaß, Drehungen  
und Wickel�guren.

GESELL�
SCHAFTS�
TANZ 
René Regehr

Samstag
10:00 – 11:30
de la dance

W O R K S H O P S



19

ZEITGE� 
NÖSSISCHER 
TANZ
Ellen Brix

Samstag
10:00 – 11:30
tanzbetrieb 
und auf der Gala

 O�-Balance
Was passiert in den kurzen Momenten einer 
Bewegung zwischen Sicherheit und Fall?  
Das Spiel mit der Gravitation ist Inhalt des 
Workshops und wird in kurzen Bewegungs- 
sequenzenfür die Teilnehmer erfahrbar  
gemacht und re�ektiert.
Der Workshop ist o�en für alle Level.

www.tanzbetrieb-halle.de
ellen.brix@googlemail.com

GESELL�
SCHAFTS�
TANZ
Tanz mit mir e. V.

Samstag
10:00 – 11:30
Tangostudio 

 Langsamer Walzer
Wer sich schon immer mal im Dreivierteltakt 
gemeinsam mit seinem/ r Tanzpartner/ in 
wiegen wollte, ist bei unserem Workshop zum 
Thema Langsamer Walzer genau richtig. 
Hier erfahrt Ihr von Mitgliedern des Tanz mit 
mir e. V., was es braucht, um sich im Gleich-
klang übers Tanzparkett bewegen zu zu können, 
lernt  die grundlegenden Schritte dieses Stan-
dardtanzes kennen und übt vielleicht auch 
schon eine erste Figur ein. 123, 223 – kommt 
her, zieht leichtes, gut tanzbares Schuhwerk  
an und los geht‘s!

www.tanzmitmir-ev.de
sannsu.albrecht@web.de

W O R K S H O P S
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www.salsaschule-halle.de
kontakt@salsaschule-halle.de
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BACHATA
Ronald Reifert 

Samstag
12:00 – 13:30
Studio Universaale

 Romantik pur
Bachata ist ein sinnlicher und romantischer 
lateinamerikanischer Tanz, der auf keiner Sal-
saparty fehlt. Bachata wird eher gefühlvoll, ge-
meinsam mit dem Partner zur Musik getanzt. 
Im Workshop lernen wir den Grundschritt und 
erste Drehungen und Figuren im Bachata. 

Kizomba beinhaltet Tanzelemente aus Afrika 
und Lateinamerika und wird auch der afrika-
nische Tango genannt. Er wird geschmeidig 
und weich mit viel Figuren- und Bewegungs-
elementen getanzt. Im Workshop lernt ihr die 
Grundschritte und das Führen und Folgen 
im Kizomba kennen. 

www.afrotanzhalle.wordpress.com
afrotanz.halle@gmail.com

AFRIKA�
NISCHER 
TANZ
Ko�   E. Tengue

Samstag
12:00 – 13:30
de la dance
und auf der Gala

 Westafrikanischer Tanz zu Livetrommeln
Westafrikanischer Tanz zeichnet sich durch 
kraftvolle, erdige und zugleich elegante Bewe-
gungen aus. Er ist Ausdruck von Lebensfreude, 
fordert und schenkt eine Menge Energie, eine 
gewisse Gruppendynamik und das Umdenken 
des gewohnten Rhytmusgefühls. Mitreißende 
Trommelrhythmen wecken die Lebensenergie 
und befreien den Geist. Der Workshop ist für 
Anfänger wie Fortgeschrittene gleichermaßen 
geeignet.
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felixandergey@gmx.de
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GRIECHI�
SCHER 
VOLKSTANZ
Felix A. Gey

Samstag
12:00 – 13:30
Tangostudio Halle
und auf der Gala

 Syrtaki
Der griechische Tanz SYRTAKI ist mit dem 
wunderbaren Film *Alexis Sorbas* in den 
1950-iger Jahren in der ganzen Welt bekannt 
geworden. Er ist eine Kreation aus den zwei 
griechischen Nationaltänzen *SYRTOS* 
und *HASSAPIKOS*. Er wird in unzähligen 
Schrittvarianten, angereichert mit Sprüngen 
und teils akrobatischen Wendungen, vorge-
tragen. Im Workshop konzentrieren wir uns 
auf einige Grundschritte  und Varianten, mit 
denen wir eine eigene Choreogra�e zu einer 
mitreißenden Musik tanzen. Wer schon immer 
mal den Syrtaki lernen wollte - hier ist die 
Gelegenheit dazu. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.

ZEITGE� 
NÖSSISCHER 
TANZ
Holdine Wolter  
& Anne Scholze 

Samstag
12:00 – 13:30
tanzbetrieb
und auf der Gala

holde@tom-wolter.de
anne.scholze07@gmail.com

 Tanz mit dem Boden
Vertrauen wir dem Boden?  
Wie gut kennen wir ihn?
Gemeinsam entdecken wir unsere Schwer-
kraft, die uns in den Boden �ießen und aus 
ihm herauswachsen lässt. Während wir unseren 
Körper rollen, drehen und springen lassen, 
tanzen wir das Wechselspiel zwischen Körper-
spannung und Entspannung.
Kommt vorbei, lasst eure Schwerkraft wirken 
und begegnet dem Boden als einem neuen 
Tanzpartner.
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TANGO
René Regehr

Samstag
14:00 – 15:30
de la dance

 Milonga
Milonga ist ein früher argentinischer Tanz, aus 
dem sich der Tango entwickelt hat. Sie wird 
inzwischen weltweit auf TangoTanzVeranstal-
tungen getanzt. Milonga als Tanz ist rhythmisch 
und fröhlich Mit schlüssigem System und vielen 
Kombinationsmöglichkeiten könnt ihr einfach 
und schnell zu einem paarweise anwendbaren 
Erfolg im Workshop kommen – sowie auf der 
Tanz�äche, zum Beispiel beim Galaabend von 
tanz, Halle tanz!. 
Milonga compás del corazón ¡vamos a bailar! 

www.tango.tanzschule-regehr.de
Rene@Tanzschule-Regehr.de

W O R K S H O P S

www.armenini.de
anna@armenini.de

 Por Tangos
Flamenco ist Kommunikation durch den 
Rhythmus zwischen TänzerIn, Gitarrist, und 
SängerIn. Der Flamenco vereint iberische, 
maurische, judische, griechische und indi-
sche (Zigeuner-) Musikelemente. In unserem 
Workshop lernen wir die Choreographie zu 
POR TANGOS. Diese beinhaltet kurze, starke 
Fußteile (Zapateados), rhythmisches Klat-
schen, �ligrane Arme- und Fingerbewegungen 
in musikalisch lyrischen Teilen und Raumwe-
gebeschreibung durch die Passeos. Bestimmte 
Haltungen und Bewegungen erwecken in uns 
Erinnerungen an die Toreros beim Stierkampf 
in der Arena. 
Bitte mitbringen: Schuhe mit niedrigen und 
festen Absätzen und von den Frauen möglichst 
ein weiter, langer Rock.

FLAMENCO
Anna Armenini

Samstag
14:00 – 15:30
Studio Universaale 
und auf der Gala
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 Tanz durch die Jahrhunderte
Für ein Menuett wird die Zeit nicht reichen, 
wohl aber für einige typische Gruppentänze 
von der Renaissance bis zum Frühbarock,  
die gern in fürstlichen Häusern getanzt wurden. 
Vielleicht eine Farandole aus Italien, eine 
Pavane und Branles aus Frankreich, eine 
Almain und ein paar Gassentänze aus England 
im Frühbarock – ganz “wie es euch gefällt“! 
Für alle, die schon immer mal historisch tanzen 
wollten oder einfach nur neugierig sind, ist 
das die Gelegenheit zum Ausprobieren – am 
besten in bequemen Schuhen!

www.schlossdantz.net 
mark.frenzel@posteo.de

HIS� 
TORISCHER 
TANZ
Tanzschule  
Eichelmann

Samstag
14:00 – 15:30
Tangostudio

 Rhythmus in Bewegung
Du wolltest schon immer mal Steppen?  
Jetzt hast du die Gelegenheit, es auszupro- 
bieren!
Mit viel Muße wird die Freude an der rhyth- 
mischen Bewegung der Füße vermittelt.
Nach dem vorbereitenden Warm-up und 
Technik im Raum werden die Schritte zu einer 
tänzerischen Steptanz-Choreogra�e zusam-
mengesetzt.
Der Workshop für Anfänger hat mit einfachen 
Schritten viel Rhythmus im Blut. Aber auch 
Tänzer mit Vorkenntnissen sind gut aufgeho-
ben, da Silke immer ein paar Extras parat hat.
Bitte mitbringen: Schuhe mit einer glatten 
Sohle!

STEPTANZ 
Silke Neumann

Samstag
14:00 – 15:30
tanzbetrieb 
und auf der Gala

www.tanzrausch-halle.de
tanzrausch@gmx.net
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nazishahraki91@yahoo.com

www.crannard.de
info@crannard.de

IRISH DANCE
Petra Sarmanova

Samstag
16:00 – 17:30
de la dance
und auf der Gala

 Irish Dance
Bei unserem Workshop Irish Dance könnt  
ihr zunächst die Grundschritte des traditio-
nellen irischen Tanzes erlernen, anschließend 
tanzen wir ein paar traditionelle Gruppen- 
tänze (Ceilidh-Tänze). Ihr werdet merken, wie 
viel Spaß es macht, zu mitreißender irischer 
Musik in unterschiedlichen Formationen zu 
tanzen. Diese Tänze richten sich an alle Alters- 
stufen und erfordern keine besonderen  
Vorkenntnisse.
 

IRANISCH 
MODERN
Nazila Ebadzadeh

Samstag
16:00 – 17:30
Studio Universaale

 Iranisch Modern
Der Workshop beinhaltet eine Mischung aus 
arabischem Tanz, Aerobic und eine von mir 
entwickelte Choreographie. Die Choreogra-
phie ist ein Mix aus iranischem Folklore, Hip 
Hop und Zumba-/ Salsaschritten. Freut euch 
auf viel Bewegung inklusive eines Warm-ups 
und am Ende ein Cool-down.
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pyppchen@yahoo.de

www.folkhaus.de/tanzhal.htm
Folktanz.Halle@web.de

FOLKLORE�
TANZ
Gehupft wie  
gesprungen e. V.

Samstag
16:00 – 17:30
Tangostudio Halle
und auf der Gala

 Folktanz in Halle
Wenn ihr Freunde der Folk- und Weltmusik 
zum Tanzen seid, dann seid ihr hier richtig! 
Traditionelle Paar-, Gruppen-, Kreis-, Gassen- 
oder Kettentänze aus vielen Teilen der Welt 
sind Repertoire des Workshops. 
Wir sind o�en für alle, die Lust zum Mittanzen 
haben: ob Mann oder Frau, jung oder alt - 
auch ohne Tanzpartner. In unserem Workshop 
möchten wir euch die Freude an den tradi-
tionellen Folktänzen näher bringen. Schaut 
einfach rein – tänzerische Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.

 Rock‘n‘Roll
Der Stil bezeichnet zum einen eine US-ameri-
kanische Musikrichtung der 1950er und frühen 
1960er Jahre und zum anderen einen mit 
dieser Musik verbundenen Gesellschaftstanz, 
der aus dem Lindy Hop und dem Jitterbug
hervorgegangen ist. Wesentliches Merkmal 
sind die akrobatischen Einlagen und natürlich 
der mitreißende Rhythmus. 

Im Workshop lernen wir den Rock‘n‘Roll  
typischen Grundschritt und kleine akroba- 
tische Figuren.

ROCK ‘N‘ 
ROLL 
Jenny Szczesny

Samstag
16:00 – 17:30
tanzbetrieb 
und auf der Gala
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 Elektronische Tanzmusik
DJ Bobo�Akrasia�überrascht immer wieder 
mit�Fundstücken aus�Oma Elfriedes�Sammlung, 
vom�Sperrmüll und�aus�den�Szeneplattenläden.� 
Also�bereitet�euch�vor auf�Swing,�Tropcal,�
Hip�Hop,�Funk,�Soul,�House und so manchen  
Tanzstil des Festivals  
— Disko�bis die�Sohlen�glühen!
www.soundcloud.com/kirkbukowski

www.mixcloud.com/loyal_skies/

 Bauchtanz 
Auftritt  
Künstlerin: Alica Khaet
www.facebook.com/alica.khaet

 Tribal Fusion 
Auftritt  
Künstlerin: Nimué
www.facebook.com/Nimué-tanzt

 Feuertanz, Poi Juggling:
Auftritt Feuertanz und kleine Einführung  
in Poi Juggling. 
Künstlerin: Fenn
fenn-hier@gmx.de 

W E I T E R E  G A L A A B E N D � K Ü N S T L E R
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TANZ� 
THEATER
„ANUK“

Sonntag
20:30 Uhr
Puschkinhaus
Eintritt:  
12,-€ / 8,-€

Weitere  
Au�ührungen: 
01.10. /
02.10.2016  
Puschkinhaus Halle  
Gemeinsamer Auf-
tritt mit der neuen 
Produktion der 
Berliner Company 
Lavamover
Jeweils  
20:30 Uhr
Eintritt:  
12,-€ / 8,-€

Das Tanztheater Anuk ist eine zeitgenössische 
Tanzcompany, deren erste Produktion Grau 
im Rahmen des Festivals tanz, Halle tanz! am 
25.09.2016 im Puschkinhaus Premiere haben 
wird.

Grau – unde�nierbar, farblos, im Zwielicht 
be�ndlich. Grau als Sinnbild für den Alltag, 
der sich mit seinen Wiederholungen manch-
mal drängend, manchmal unbewusst auf die 
Sichtweise des Menschen legt. Versuchen wir 
uns doch oft an Dingen, Menschen, Gewohn-
tem festzuhalten und stehen immer wieder 
vor der Aufgabe loszulassen, uns zu entfernen. 
Die Dinge ertragen, wie sie sind. Änderungen 
herbeiführen, wenn es
notwendig erscheint. Der Umgang mit dem 
Bewusstsein über die eigene Situation. Ent-
scheidungen, die der Kopf tri�t und denen 
der Körper zu folgen hat. Begegnungen, die 
wir erfahren und die wir in uns weitertragen. 
Loslassen können und müssen als bewusster 
Umgang mit den momentanen Begebenhei-
ten.

Grau ist nicht nur Metapher für Schro�es, 
Unklares, sondern auch glänzend und edel. 
Grau liegt zwischen allem und beinhaltet alles 
in sich. Grau ist die Zwischenwelt, in der wir 
uns tre�en.

Kartenreservierung und Kontakt über:
www.tanzbetrieb-halle.de

R A H M E N P R O G R A M M  S O N N T A G
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DIE ORGANISATORINNEN SIND …
fünf Tanzbegeisterte, die den Tanz als Ausdrucksform leben 
und lieben.

 Juliane Nitschke ist freiberu�iche Bewegungs- und Kul-
turpädagogin im Bereich Tanztheater, Performance, Körperarbeit 
und Wassertherapie. Ihre Hauptaufgaben sind das Organisieren 
und Koordinieren der Workshops und des Tanzstammtisches.  
Sie ist die Ansprechperson für unsere Sponsoren. 
www.julianenitschke.de www.ndthalle.wordpress.com

 Na´ama Arbel ist freiberu�iche Tanz- und Yoga-Lehrerin  
und Produktionsleiterin für Tanzveranstaltungen. Ihre Hauptauf-
gaben in der Festivalorganisation sind die Produktionsleitung  
für den Gaalabend und die Organisation des Tanzstammtisches. 
www.naamaarbel.blogspot.de

 Anna-Theresa Leitenberger ist Projektmanagerin und 
tanzt in ihrer Freizeit, wann immer sie Zeit �ndet. Ihre Haupt-
verantwortungen sind die interne Arbeitsorganisation und die 
Evaluation des Festivals.

 Eva Amina Kreuter ist Tanzlehrerin und Designerin.  
Sie ist Hauptverantwortliche für alle gestalterischen Belange.  
www.contactimpro-halle.de

 Marie Schlobach ist Kulturmanagerin und tanzt seit ihrer 
frühesten Kindheit. Sie ist Hauptverantwortliche für Finanzierung, 
Buchhaltung und Zeitmanagement.

O R G A N I S A T I O N S T E A M
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Kreanativ setzt seit 2012 vielfältige, kulturelle 
Workshop-, Veranstaltungs- und Projekt-An-
gebote in Halle (Saale) um. Kooperierend mit 
Künstlerinnen, Künstlern, Pädagoginnen und 
Pädagogen scha�t der Verein eine Plattform,  
die der Koordination und Vernetzung von  
kreativen Machern dient.
Die bisherigen künstlerischen, kreativen,  
ökologischen und bildungsorientierten Projekte  
wurden gemeinsam mit Kindern und Jugend-
lichen in Halle und Umgebung durchgeführt. 
Dazu zählen u.a. Projekte wie das Baump�anz- 
projekt Bäume sind Gedichte…, das Bewerbungs-
projekt Meine Dritte Seite, das Vorschul-Theater-
projekt In der Zuckertüte sind die A�en los oder 
das Medienprojekt Dem Bildungsschatz auf der 
Spur.

Bürger der Stadt Halle gründeten 2003 den 
Peißnitzhaus e.V.. Der Verein saniert seit 2010  
mit Unterstützung vieler Helfer, Partner,  
Spender und Sponsoren das 1892 erbaute 
Schlösschen auf Halles grüner Insel und erfüllt 
es Stück für Stück mit Leben. Ziel ist es, einen 
Ort der generationsübergreifenden Begegnung 
und des voneinander Lernens zu scha�en.  
Das Gartenlokal des Vereins hat täglich geö�net  
und bietetfrische Küche, Bier vom Fass aus 
Wippra, Landsberg und Pilsen, selbstgemachte 
Schorlen und fair gehandelten Ka�ee.

KRENATIV

Kontakt: 
kreanativ e.V.
c/o Marcus-Andreas 
Mohr 
Weidenplan 26
06108 Halle
(0345) 135 42 87
info@kreanativ.de
www.kreanativ.de

PEISSNITZ�
HAUS

Kontakt: 
Peißnitzinsel 4
06108 Halle
0345 29984841
www.peissnitzhaus.de
www.kreanativ.de

Tram
Mühlweg (Linie 8)
Weinberg-Campus 
(Linie 4 und 5)

P A R T N E R V E R E I N E



30

S T U D I O S

DE LA DANCE
Ra�neriestraße 31
06112 Halle

Kontakt
Yvonne Hänsel: (0177) 20 06 931
Evelyn Schunke: (0177) 27 44 398
www.deladance.de
tanzschule@deladance.de
Tram
Haltestelle Pfännerhöhe  
(Linien 2 und 5)
S-Bahn / Tram
Hauptbahnhof
Weg
Von der Haltestelle Pfännerhöhe 
die Merseburger Straße überque-
ren und in die Ra�neriestraße 
gehen, nach etwa 150 m in das 
letzte Haus auf der rechten Seite, 
dort ins 2. Obergeschoss.
Vom Seitenausgang des Haupt-
bahnhofs die Ernst-Kamieth- 
Straße bis zum Ende gehen, dort 
den zweiten Abzweig rechts  
nehmen in die Ra�neriestraße. 
Von hier aus ist es das erste  
Haus links, 2. Obergeschoss.
Parken hinter dem Haus.

GRÜNE VILLA
Am Tre� 4
06124 Halle

Kontakt
Olaf Brand: (0176) 67 30 69 082
www.kulturwerkstatt-halle.de
aktionstheater-ev@web.de 
Tram
Haltestelle Zentrum Neustadt 
(Linien 2, 9, 10, 16)
Weg
Von der Haltestelle Zentrum 
Neustadt die Magistrale überque-
ren (andere Seite als der Skate-
park), rechts vom Springbrunnen 
den Fußgängerweg entlang des 
Grünstreifens nehmen.
Nach ca. 500 m liegt links der 
Drachenspielplatz und rechts  
die Kulturwerkstatt Grüne Villa.
Parken in der Matthias-Grüne-
wald-Straße etwa auf Höhe  
Hausnummer 14.

STUDIO  
UNIVERSAALE
Franz-Schubert-Straße 7a
06108 Halle

Kontakt
Nicole Schlottig: (0176) 70 962 074
Kathleen Pabst: (0176) 21 016 629
www.studiouniversaale.de 
Tram
Haltestelle Neues Theater  
(Linien 3, 7, 8, 10)
Ankerstraße (Linien 2, 5, 10 und 16)
Weg
Von der Haltestelle Neues Thea-
ter die Dachritzstraße nach unten 
gehen, rechts in die Kleine Ulrich-
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straße und gleich wieder links 
den Mühlberg runter, geradeaus 
durch die Mühlpforte. 
Den Robert-Franz-Ring über-
queren und geradeaus in die 
Franz-Schubert-Straße, am Ende 
rechts und nach etwa 100 m 
liegt rechts das Studio Universaale 
(über dem Café Sonnendeck).
Von der Haltestelle Ankerstraße 
durch die Ankerstraße gehen, 
nach dem Rechtsknick links in die 
Pfälzer Straße. Die nächste links 
in die Franz-Schubert-Straße 
und weiter wie oben.
Parken vor dem Haus.

TANGOSTUDIO
HALLE
Große Ulrichstraße 9
06108 Halle

Kontakt
Mirjam Trepte c/o Tangostudio 
Halle
vor Ort: (0345) 54 849 840
Corinna: (0176) 99 823 533
www.tangostudio-halle.de
info@tangostudio-halle.de
Tram
Haltestelle Neues Theater 
(Linien 3, 7, 8, 10)
Haltestelle Marktplatz 
Weg
Bei der Haltestelle Neues Theater 
in die Händelpassage gehen, 
dort links die Freitreppe hoch in 
die erste Etage.
Von der Haltestelle Marktplatz 

durch die kurze Straße Klein-
schmieden in die Große Ulrich-
straße gehen und dort bis zur 
Haltestelle Neues Theater und 
weiter wie oben.
Bitte bei Bedarf klingeln! 

TANZBETRIEB
Hordorfer Str. 4
06112 Halle

Kontakt
Ellen Brix: (0179) 32 86 504
www.tanzbetrieb-halle.de
Tram / S-Bahn
Steintorbrücke
 (Linie 10 und S-Bahn)
Weg
Von der Haltestelle Steintor-
brücke bergab laufen, die erste 
rechts in die Hordorfer Straße. 
Nach etwa 250 m (kurz vor dem 
ASB) rechts rein. Auf dem 
Gelände rechts halten und dann 
links durch den Durchgang.
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